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Zürich — Zurich — Znrigo

1904. 26. Mai. Inhaberin der Firma M. Gramm In Zürich III ist Maria
Magdalena Gramm geh. Würger, von Zürich, in Zürich IIL Betrieb des
Restaurant Krokodil. Hohistrasse 44.

26. Mai. Sennereigenossenschaft Riedtwies-Sternenberg in Sternen-
herg (S. H. A. B. Nr. 245 vom 27. Juni 4902, pag. 977). Heinrich Boss-
hard und .Jacob Blattmann sind aus dem Vorstand ausgetreten; an deren
Stellen wurden gewählt: Johannes Wagner in Riedtwies, als Quästor; und
Heinrich Lattmann in Bogen, als Beisitzer; beide von Sternenberg.

26. Mai. Die Firma A. Gerber-Brugger in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 468 vom 19. Dezember 1903, pag. 1870) und damit die Prokura Gottfried

Gerher-Brugger ist infolge Ahtretung des Geschäftes erloschen.
26. Mai. Die Firma S. Wöllhaf-Hettinger in Zürich IV (S. H. A. B.

Nr. 196 vom 13. Mai 1904, pag. 781) und damit die Prokura Johannes
Wöllhaf-Hettinger wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht

26. Mai. Die Firma A. Müller-Bosshardt Zürich HI (S. H. A. B. Nr. 286
vom 17. August 1900, pag. 1147) erteilt Prokura an Carl Friedrich Müller-
Bosshardt, von Schmalkalden (Kassel), in Zürioh IH, und verzeigt als
.weitere Natur des Geschäftes: An- und "Verkauf von Liegenschaften.

26. Mai. Die Firma Louis Dreyfus & C'e, Filiale Zürioh, in Zürioh I
(S. H. A. B. .Nr. 44 vom 4 Fehruar 1904, pag. 173) erteilt Kollektiv-
Prokura an Alfred Koch, von Ulm (Württemberg), in Zürich I, und an
Peter Wilhelm, von Chur (Graubünden), in Zürich HI.

Bern — Berie — Bens
Bureau Bern.

1904. 27. Mai. Der Inhaher der Firma Karl Zimmermann in Bern
(S. H. A. B. Nr. 276 vom 11. November 1895, pag. 1147) verzeigt ein
ferneres Geschäftslokal an der Sohauplatzgasse 9, Bern, und hat in die
Natur des Geschäftes aufgenommen: Handel mit Konserven.

Bureau Biel.
26. Mal. Die Kollektivgesellschaft L6on Levy & freres, mit Sitz in

Biel (S. H. A. B. Nr. 72 vom 28. Juli 1886, pag. 503) hat sich aufgelöst;
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher an die Firma
«Aktiengesellschaft Löon Levy & frörest in Biel.

Unter der Firma Aktiengesellschaft Leon Levy & freres (Societe
anonyme Löon L6vy & freres) hat sich in Biel eine Aktiengesellsoha

f t gegründet, welche die Fabrikation und den Handel mit Uhren
hezweokt. Zu diesem Behufe ühernimmt die Gesellschaft mit Wirkung vom
30. April 1904 an Aktiven und Passiven der in Biel erloschenen Firma
«Löon Lövy & frörest. Die Geselischaftsstatuten sind am 22. Mai 1904
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist eine unhesohränkte.
Das Gesellschaftskapital heträgl Fr. 1,400,000 (eine Million nnd
vierhunderttausend Franken), eingeteilt in 280 Aktien von Fr. 5000 jede; die
Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen' der Gesellschaft
erfolgen duroh Publikation im «Schweizerischen Handelsamtshlatti in Bern,
sowie duroh eingeschriebene Briefe an die Aktionäre. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Gesellschaft führen sämtllohe Mitglieder des
Verwaltungsrates und zwar einzeln. Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
Löon Levy, von Aegerten, in Biel; Mol'se Levy, von Starkirch (Elsass), in
Biel; und Theodor Levy, von Aegerten, in Biel. Gesohältslokal: Seevor-
stadt 103, in Biel.

Bureau de Courtelary.
'25 mai. La raison Fritz Moeri sueo. de Moeri & Jeanneret,

fabrication et commerce d'horlogerle ä St-Imier (F. o. s. du c. du
22 janvier 1900, n° 25, pag. 101), donne procuration ä Lina Moeri, nöe
Thalmann, de Lyss, ä St-Imier.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
27. Mai. Die Firma Elisabeth Bamseyer geh. Glauser auf der Mutten

bei Signau (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1895, pag. 63) ist infolge
Ahsterhens der Inhaberin erloschen.

Bureau de Montier.
26 mai. La sociötö en nom collect!! J. L. FouUIat et Cle en liquidation,

exploitation des carriöres de sahle vltrifiahle et terre röfractalre de Sonhoz,
ä Moutier (F. o. s. du o. du 1er döcemhre 1903, n° 446, pag. 1781), est
radiöe, sa liquidation ötant terminöe. L'aotif et le passif sont reprls par
la malson «J. L. Fouillat» ä Moutier.

Le chef de la maison J. L. Fouillat, ä Moutier, est Jean Louis Fouillat,
originaire de Ghirasslmon, döpartement de Ia Loire (France), domicilii ä

Delömont. II reprend l'actlf et le passif de la sociötö en nom collecti
<J. L. Fouillat et Cie en liquidation», acluellement liquidöe et radiöe. J. L
Fouillat donne procuration ä son fils Döslrö Fouillat, originaire de Chirassimon
(France), domicilii ä Delömont Genre de commeroe: Exploitation des
carriöres de sable vitriöable et terre rölractaire de Sonhoz. Bnrean: Montier.

27 mai. La sociötö anonyme Aktiengesellschaft Alb. Buss & C!e,
Gesellschaft für Eisenconstruktionen, Wasser- & Eisenbahnbau, ä Bäle,
inscrite dans le registre da commerce du canton de Bäle-Ville, le 9 mai
1901 (F. o. s. dn c. du 13 mai 1901, page 690), et le 21 avril 1904
(F. o. s. du c. du 22 avril 1904, n° 170, page 677), a 6 tabIi, dös le
18 avril 1904, une sucoursale äCrömines sous la möme raison
sociale. II n'exlste pas de dispositions statutaires speciales pour lasuccur-
sale. Sont autorisls ä la representor le dölöguö du conseil d'administration

1° Albert Buss, originaire de Bäle, y demeurant, par sa signature
individuelle; 2° Jakob Mast, de Dessighofen, comme memhre du conseil
d'administration; les direoteurs: 3» Joseph Rosshändler, de Rzesgow
(Autrlohe); 4° Georges Thommen, de Bäle; et le fondö de pouvoirs: 5° Carlo
Bonzanigo, de Bellinzona; tous domiciliös ä Bäle; les quatre demiers signant
collectivement ä deux. Bureaux: N° 13a, ä Crömines.

Bureau Wangen.
25. Mai. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.

Schönmann, Bau- und Sägegeschäft in Niederhipp (S. H. A. B. Nr. 171
Vom-28. Juni 1897, pag. 703) ist Friedrich Schönmann ausgetreten, infolge
lessen ist diese Firma erloschen.

Der andere Gesellschafter Hans Sohönmann, von nnd in Niederhipp,
ühernimmt die sämtlichen Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
tGebr. Schönmann» und führt das Geschäft unter der Firma Maua
Sohönmann, vormals Gebr. Schönmann in bisheriger Weise fort.

Schwyz — Schwyz — Svltto
l' 1904. 25. Mai. Inhaher der Firma Thomas Kariger Schahhandlnng
in Einsiedeln ist Thomas Kuriger, von und in Einsiedeln. Natnr des

^ Geschäftes: Schuhhandlung. J
' 25. Mai. Inhaher der Firma Meinrad GrXtxer-Wikart in Einsiedein

ist Meinrad Grätzer, von nnd in Einsiedeln. Ndtur des Geschäftes: Blökerei
und Spezerelhandlung.

Glans — Claris Glarou
1904. 26. Mai. Die Firma Weherei & Bleicherei Biedern Staub-

Lachsinger in Glarus (S. H. A. B. Nr. 243 vom 26. Juni 1902, pag. 969)
ist infolge Hinschiedes der Inhaberin erloschen. Gleichzeitig erlisoht auch
die an Johann Kaopar Lütschg-Stanb erteilte Prokura. Aktiven und Passiven
gehen üher auf die Firma «Staub-Luchsingers Söhne» in Glarus.

26. Mai. Rudolf Staub und Hans Stauh, beide von nnd in Glarns,
hahen unter der Firma Stanh-Luchsingers Söhne in Glarns eine Kollektiv-
gesellsohaft eingegangen, welche am 1. Juni 1904 ihren Anfang nimmt.
Die Firmainhaher sind infolge Minderjährigkeit ohne Vertretungsbefugnis;
die rechtsverbindliche Firmannterschrift führt deren Vormund Johann
Kaspar Lütschg-Stauh, von Mollis, in Glarus. Die Firma ühernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Weberei & Bleicherei Riedern
Stauh-Luchsinger» und erteilt Prokura an Werner Stähelin, Direktor, von
Wattwil (St. Gallen). Natur des Geschäftes: Bleicherei von Baumwolle,
Bohinen und Baumwolltüchern, Weherei von Banmwolltüchern.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Morat /district du Lac!.

1904. 26 mai. Le che! de la maison Meyer Fernand, ä Morat, est
Fernand Meyer, fils de Benjamin, d'Altkirch (Alsace), ä Morat. Genre de
commerce: Confections, bonneterie, mercerie, Grand'Rue n° 22, ä Morat.

Solothurn — Solenre — Soletta

Bureau Stadt Solothurn.
1904 26. Mai. Unter der Firma Schweizerischer Yelocipedisten-Bund

(Union Velocipedique Suisse) besteht, mit gegenwärtigem Sitz in Solothurn,
ein Verein, welcher hezweckt: a. die einzelnen lokalen Kluhs und die
einzelnstehenden Mitglieder mit einander zu verbinden durch Entwicklung
eines gemeinsamen Vereinslehens und diese Klnbs einander näher zu hringen;

'b. die Wahrung der Interessen im allgemeinen; c. die Förderung des
Radfahrsports duren Veranstaltung von Touren-, Wett- und Kunstfahren; <L die
Vorbereitung seiner hiezu geeigneten Mitglieder im Radfahren für
militärische Zwecke; e. die Förderung gesellschaftlicher Beziehungen zwischen
seinen Mitgliedern. Die Statuten sind am 4. Dezemher 1898 festgestellt und
am 10. Dezemher 1899 revidiert worden. Der Bund setzt sich zusammen
aus schweizerischen Lokal-Vereinen und aus einzelnstehenden Mitgliedern.
Die Aufnahme geschieht durch schriftliches Gesuoh an das Zentralkomitee.
Kluhs haben diesen Gesuchen ihre Statuten und ein Mitgliederverzeiohnis
beizulegen. Jeder Kluh zahlt ein Eintrittsgeld von Fr. 10 und einen
jährlichen Beitrag von je Fr. 3. 25 für jedes seiner Mitglieder. Einzelstehende
Mitglieder haben eine Aufnahmegebühr von Fr. 2 zu entrichten und zahlen
einen jährlichen Beitrag von Fr. 5. Der Austritt erfolgt auf schriftliches
Gesuch an das Zentralkomitee oder durch Ausschluss. Als Publikationsorgan

wird das «Sohwelzerische Sporthlatt» bestimmt. Organe des Vereins
sind: das Zentralkomitee als Vorstand und die Delegiertenversammlung. Die
verbindliche Unterschrift namens des Vereins führen kollektiv der
Präsident und der Sekretär des Zentralkomitees. Präsident ist Gottlieh Pfister-
Senn; Sekretär ist Oskar ßregger; heide wohnhaft in Solothurn.
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Sehafhaisen — Schaffkoise — Sciaftea

1904. 26. Mai. Die Finna -Sari Oechslin,' Gainier, in Sghallhausen
(S. H. --Nr.*-5*vom 7. Janaar 1899, pag. 18), ist erloschen.

Sari Oechslin, von SchaBhausen, und Robert Hindenlang, von Basel,
beide in Scha&hausen, haben unter üder' Firma K. Oechslin & B. Hindern- I

lang, Etuisfabrik Schaffhaute* In Kohiffharrsemeine:1 KbliektivgeseUßohfift
'

eingegangen, welche am lJvJitoi'1904 ijfginnt (trid-Aktiven nfidfPassiven ;

der erloschenen -Firma «Karl Oechslin, %afnter» übernimmt. ^Natur des
Geschältes: Etuislabrikatlon. Geschäftslokal: Untere Neustadt, Haus zum
Gemsberg.

St.: Gallen — SGGäll — San Gallo

1904. .25. Mal. Inhaber fierFUrma J. J.-Egger ..in Staad,, politische
Gemeinde Thal, ist Johann Jacob;Egger, von Thal, in Staad. Glooken- und
Metallgiesserei. Mühlegasse in Staad.

25.-Mai. In der-am 31."März 1904 stattgehabten' ausserordentlichen '
Generalversammlung' der Actiengesellschaftder'Moskauer Textil Manu-
factur, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B.'Nr. 135 vom 10. Aprill900,
pag. 543) wurden die Statuten teilweise revidiert, wobei hier lolgende -
Tatsache speziell zu erwähnen ist: Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
nunmehr sechs -Millionen Franken, eingeteilt in sechshundert auf den
Namen lautende Aktien im Nominalwerte von je zehntausend Franken. 1

Hievon sind fünf Millionen Franken voll einbezahlt. Eine zweite Serie von
einer Million Franken ist mit 40 °/o per Aktie einbezablt. Die übrigen
Stätutenabänderungen' sind untergeordneter Natur. '

25. 'Mai. Die Firma J. E. Fraefel in Henau (S. H. A. B. Nr. 77 vom
28. Mai 1883, pag.-614) ist Infolge Verkaufes erloschen.

25. Mai. Die Firma J. Lichtensteiger in Lichtensteig (S. H. A. B.
Nr. 21 vom 16. Februar 1883, pag. 153) ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

25/ Mai. Der Inhaber der Firma Thomas Huber zur Eintracht in
Mosnang (S. H. A. 'B. Nr. 48 vom 4. Aprii 1883, pag. 368) ändert dieselbe
ab nr Thomas Huber-Sennhauser zur Post.

25. Mai. Die Firma JacobBoesch, Metzger in Dagersheim (S. H. A. B.
Nr. 401 vöm 29. Dezember 1899, pag. 1613) ist infolge Verkaufes des
Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Jacob Boesch in Dagersheim ist Johann Jacob
Boesch, von Alt St. Johann, in Dagersheim, welober die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma übernimmt. Metzgerei und Wursterei. Oberdorf.

25. Mai. Acetylen Genossenschaft Lichtensteig, mit. Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 351 vom 16. Oktober 1901, pag. 1401). An Stelle des
zurückgetretenen Aktuars Carl Lindner wurde Ulrich Bänziger, von
Lutzenberg, in Lichtensteig, als Aktuar dieser Genossenschalt gewählt.
Derselbe zeichnet kollektiv mit einem weltern Zeichnungsberechtigten.

25. Mai. Inhaber der Firma Zähnler-Schmid in Dagersheim ist Walter
Zähnler, von Henau, in Dagersheim. Handel in Ellenwaren, Konfektion,
Meroerie- und Modewaren. Im Dorf.

25. Mai. Inhaber der Firma Ulr. Oettli in Hinterswil, Gemeinde Dagersheim,

ist Uirich Oettli, von Affeltrangen (Thurgau), in Hinterswil. Bau-
materlaliefnhandlung. Wirtschaft und Landwirtschaft. Hinterswil bei
Degersheim.

25 Mai. Die Firma Gebr. Bitter >in Lichtensteig (S. H. A. B. Nr. 40
vom 20.-März 1883,. pag. 305) ist infolge Hinschiedes des Teilhabers Carl
Ritter erloschen.

Inhaber der Firma Constantin Ritter in Lichtensteig, ist Constantln
Ritter, von und in Lichtensteig, auf welche dio Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma übergehen. Handel und Fabrikation von Gold- und
Silberwaren. Grabengasse.

Granbfinden — Grisons — Grigioni
1904. 26. Mai. Der V e r e i n-unter dem Namen Rettungsanstalt Foral

in Chur (S. H. A. B. Nr. 304 vom 7. September 1900, pag. 1219) hat in
der Sitzung vom 14. Oktober 1903 an Stelle des zurücktretenden
Präsidenten Jos. Friedr. Montigel, August Theodor Hermann, Pfarrer in Chur,
zu ihrem Präsidenten gewählt, sowie in der Sitzung vom 29. Januar 1904
an Stelle der bisherigen Vizepräsident Pfarrer J. B. Gremminger und Kassier
E. von Tscbarner,. als Vizepräsident Jos. Friedrich Montigel, Zahnarzt, In
Chur, und als Kassier Geometer Jakob Näf in Chur. Zur rechtsverbindlichen
Unterschrift namens der Rettungsanstalt Foral werden bevollmächtigt der
Präsident, der Vizepräsident und der Kassier, je einzeln.

26 mai. La firma Fedele Toscano in Mesocco (F. u. s. dl c. del
28 agosto 1895, n° 217,'pag. 908), vien cancellata in seguito a decesso
del titolare.

Proprietario delia ditta Aurelio Ciocco in Mesocco ö Aurelio Clocco,
di Mesocco suo domicllio. La firma assume l'attivo ed il passivo dell'estinta
ditta «Fedeie Toscano» a datare dal 15 aprile 1904. Genere del commercio:
Albergo e negozio coioniali. Locale: Hötel des Alpes.

26. Mai. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma Herold Veraguth
& Cle in Chur (S. H. A. B. Nr. 70 vom 24. Februar 1903, pag. 277) ist
-mit 1. Februar 1904 Julie Ruedi, von Thusis, wohnhaft in Chur, als
unbeschränkt haftende Teilhaberin, mit Vertretungsbefugnis, eingetreten.

Aargaa — irgovie — rJfigovJa

Bezirk Aarau.
1904. 26. Mai. Unter dem Namen Geflügelzachtverein Aarau. und

Umgebung besteht, mit Sitz in Aarau, ein Verein, welcher die Förderung
der Nutzgeflügelzucht, in Verbindung mit. Rassenzucht, bezweckt. Die
Statuten sind am 10. April 1904 festgestellt worden. Die Organe des
Vereins sind die Generalversammlung und ein aus 3 Mitgliedern be-

stebender Vorstand. Dieser vertritt den Verein nach aussen. Namens
desselben führen Präsident. und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. "Präsident. ist Emil Thut, von Oberentfelden, .in Aarau;
Aktuar ist Gottlieb Wehrli-Bolllger, von Küttlgen, im Rombach bei Aarau.

Bezirk Laufenburg.
26; Mai. Die .Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche

Genossenschaft Hornussen & Umgebung in Hornussan (S. H. A. B.
Nr. 41 vom 3. Februar 1903, pag. 161) hat i-ihren Vorstand wie folgt

-bestellt: Präsident ist Theophil Herzog; Vizepräsident ist .Jose! Fridolin
Märke;. Aktuar ist Franz Xaver Frei; Kassier ist. Josef Herzog; Beisitzer ist
Gottlieb Bürge, Sohn, alle von und in Hornussen.

Bezirk Zwnach.
26.- Mai. Der Verein unter der Firma Gemeinnützige Gesellschaft des

Bezirks Zurzach In Zurzach (S. H. A. B. Nr. 167 vom 6. Juni 1898,
pag. 694) hat an Stelle von Albert Ursprung zum Präsidenten gewählt:
Arnold Kündig, von Sarmenstorf, in Zurzaoh.

.TcmIi — Tessia — Ticli«
Ufficio di Beüimona.

1904. 20 maggio. La ditta Hartina Y. Alfleri, In Bellinzona (F. u. s.
di c. del 24 maggio 1904, n° 210, pag. 838), .notifioa d'aver. conlerito pr
ocura al figlio della titolare," Vittorio Alößri, iu^Achilje, di Raveochia, domi-
-ciliato. in iBelliaaona.

Waadt — Vaud — >Ym<

Bureau d'Aubonne.
1904. 26 mai. Le chef de la maison W. Lassuenr, ä Apples, est

WilliamrEdmond Lassueur, fils d'Eugöne, .de «Bullet, .domiciliöA Apples.
Genre de commerce: Denröes : coJoniales, tissus, oWöspres,' ferronnerie,
outilsiarataires.

Bureau d}Avenches.

25,mal. Le chef de Ja .maison Louis Devaud, ä Avenohes, est
Louis Devaud, fils.de.Cäsar, .des Cullay, ä Avenches. Genre .de commerce:
Boulangerie et commerce de farines.

25 -mai. Le chef de ia maison Emile Fornerod, ä Avenches, est Emlle-
Loois Fornerod, fils de Frödöric, de et ä Avenches. Genre de commerce:
Entreprises de bätiments.

Bureau de Morges.
27 mai. Dans son assemble gönörale du 31 janvier 1904, le Syndicat

des Consommateurs de Bussigny et environs, association dont le
siöge est ä Bussigny (F. o. s. du o du.4 mai 1903, n°,180, page 717), a
nommö membre du comitö Henri Mani, en remplaoement d'Alexandre Valet
dömissionnaire. Dans son assemblöe gönörale du 2 avrii 1904, cette
association a nommö vice-prösident Jean Meyer en remplacement de Georges
Dumont, ögalement dömissionnaire, tous ä Bussigny.

Bureau d'Yverdon.
26 mal. Sous la denomination de Societe du Musee d'Yverdon, ils'est

fondö ä Yverdon, le 29 fövrier 1904, une s o c i ö 16 du genre de celles
qui sont mentionnöes ä l'art. 716 da C. F. O. Elle a pour but la conservation

et le döveloppement du musöe fondö en 1761 et qui lui a ötö cödö
par la sociötö de la bibllothöque publique d'Yverdon. Le slöge de ia sociötö
est ä Yverdon et sa duröe est illlmitöe. Les Statuts de la sociötö portent
la date du 29 fövrier 1904. Sont membres de la sooiötö les personnes qui
s'engagent ä payer une cotisation fixöe par l'assemblöe gönörale. On cesse
d'etre membre de la sooiötö par notification öcrite de dömisslon au comitö.
La sociötö est administröe par un comitö de neuf membres dont 7 sont
Clus par l'assemblöe gönörale et 2 sont nommös par ia municipalitö
d'Yverdon. L'assemblöe gönörale est oonvoquöe au moins une foisi'an par
insertion d'un avis dans les journaux locaux. Le Präsident et iesecrötaire
du comitö ont la signature sociale; ils reprösentent valablement la sociötö
vls-ä-vis des tiers. Les soclötaires sont exonörös de toute responsabilltö
personnelle. Le prösident est John Landry, et le secrötaire H. Burnand,
ies deux ä Yverdon.

27 mai. La Societe Baissed'IndustrieLaitiere, sociötö anonyme
ä Yverdon (F. o. s. du o. du 13 novembre 1900, n° 372, page 1491), a
donnö procuration ä H. E. Hay,, domiclliö ä Londres, 27, ßlessington Road,
Lee Blackheatb, S. E.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1904. 24 mai. La raison G. Hermann, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.

du c. du 12 septembre 1891, n° 185, page 753), est öteinte ensuite de
renonciatlon du titulaire.

25 mai. Dans son assemblöe gönörale du 23 janvier .1904, le Cercle
catholique ouvrier, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 27 fövrier 1902,
n° 75, page 297), a procödö au renouvellement de son comitö qui s'est oonstituö
comme suit: Athanaso Cottier a ötö confirmö dans ses fonctions de prösident;
Arthur Froidevaux a ötö nommö vice-prösident, et Jean Laut, secrötaire;
tous trois domicillös ä La Chaux-de-Fonds et signant collectivement au
nom de la sociötö.

Genf — Genöve — Ginevra

1904. 25. mai. Sous la raison sociale Grebel, Wendler et Co.,. ot
avec le sous-titre de Comptoir Mineralogique et Geologique Suisse, An-
cienne maison H. Minod, il a ötö constituö ä Genöve, une sooiötö en
commandite qui a commencö le 1er janvier 1903, et a pour objet Sexploitation

d'un comptoir mlnöralogique et göologique, ä Geneve, et toutes les
operations qui s'y rattachent. Elle a pour seuls associös. görants indöfini-
ment responsables, Alexandre Grebel, ingönieur des mines, aljemand d'ori-
gine, et domioillö ä Chöne-Bougeries; et Charles Wendler, nögoclant, alle-
mand d'origine, et domicillö ä Plainpalais. Les associös commanditalres
sont: Henri Minod, journaliste, ä Genöve, pour la somme de seize millo
francs (fr. 16,000); Eugöne Renevier, professeur, ä Lausanne, pour ia
somme de mille francs (fr. 1000); Richard Biedermann, docteur en
Philosophie, ä Eutin (duchö de Oldenbourg), pour la somme de quatre vingt
huit mille francs (fr. 88,000); Louis Donzel, rentler, ä. Genöve, pour dix

-mille franos (fr. 10,000); Emile Challand, docteur en mödeoine, ä Genöve,
pour la somme de mille francs (fr. 1000); et Mademoiselle Camille Vldart
ä Genöve, pour la somme de cinq mille francs (fr. 5000). Total de la.cpm-
mandite: fr. 121,000. Bureau et locaux: 3, Cours des Bastions (Anci,ens
locaux: «H. Minod»).

25 - mai. La raison J. van Leisen, ä Plainpalais (F. o. s. du c.
du 7 janvier 1891, n° 3, pago 10), est.radlöe ensuite de l'association oi-
aprös contractöe.

Jacques van Leisen, pöre, et son fils, Marc-Jean-Louis van Leisen, tous
deux de Genöve, et domlciliös ä Plainpalais, ont constituö ä Plainpalais,
sous la raison sooiale J. van Leisen pöre et ills aine, une sociötö en nom
collectif qui a commencö le 1er ayril 1904, et a repris l'aotif et le passif

ide «J.'.van Leisen» cl-dessus radiö. Genre d'affaires: ;Travaux deserrurerie
<,en tous. genres. Locaux: :34, Rue de la Synagogue, et Rue du Diorama.

25 mal. Veuve Edwige Carqulllat, nöe Jacquemoud, et son fils, Emile-
Marcel Carquillat, tous deux de Genöve, et domioillös ä la Bätie (commune
de Collex-Bossy), ont oonstituö ä la Bätie (Collex-Bossy), sous Ia raison
sociale VYe Carquillat1 et 'ills, une sooiötö en nom collectif qui a
commencö le 25 mal .1904. Genre d'aöaires: Fabrlque de filiöres,de diamants.
Bureaux et locaux: ä la Bätie. La sooiötö a repris Facti! et ie passi! de la
maison «Vve Carquillat» ötablle au dlt lieu, et non lnscrite.

...25,mai. .Dans sa söance .du 22 aoüt 1903, le conseil d'administration
de la sociötö,anonyme djte Sociöte anonyme Suissed'ExpJoitations
agrieoles, ayant son siöge ä..Genöve- (F. o. s. du o. du 10 juin 1902,

n° 228,. page 91Q), a nommö directeur de la sociötö, Alfred de Rham,
domiclliö ä Vlsano (Italie),' en remplacement de Gustave de Rbam, döoödö.
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MtftmUicber Teil — Partie noaofBcielje
4e l'annee 1903.

Qloniteur flet iifterets materiel».)
EmprsnU EU»Hwpp>«nti Cktmlnt de tar

PAYS EMPRUNTEURS "^inctt ,•'* ^dü.htalta« Converelon« de"
1903

de" 1902
et (Ji tllltt ,wMlt }

InspsnltUes
fr, fr. fr, fr. fr. fr»

Afrique 9,000,000 — 95,876,260 — 104,876,250 389,110,500
Ali^gne 854,800,000 571,825,000 584,175,000 — 2,010,800,000 2,138,937,600
J^närlque latipe ,256,770,760 84,800,900 60,670,700 — 34?,2*1,450 157^26VPQP»
AuMche-Hongrie — 20,080,000 3,500,000 6,019,980,000 5,048,560,000 662,184,000*
Belgique 215,897,700 4,600,000 31,401,450 " — 251^99,150 241,756,360
Bulgarie — — — — — ' 96,400,000
Canada — — 108,700,000 — 108,700,000 148,762,160
Chiäe 38,600,000 - 88,600300

" 13309^50
Congo — — 10378,000 — 10378,000 128,860300
Danemark — 7,980,000 ' — ' ' — 7,980300 ' 14300,000
Egypte — 69,062,600 26,140,000 — 85,202300 83,069,400
Espagne 1,000,000 20,000,000 58,988,500 — 79,988,500 408^99*300
Etats-Unix — 26,250,000 2,514,497,950 267,614,750 2,808,362,700 334^257^00*
France et colonies 84,584,650 826,564,000 802,422,100 — 713,570,750 7,850,987,950»
Grande-Bretagne et colonies 1,193,127,500 183,092,500 1,027,602,600 — ' 2,403,822,600 8,124,718,750
Grece — — 4,080,000 — 4,080,000 18,370300
Italie 250,000 28,267,400 94,707,000 1,183,688,100 1,306,912,600 86,510,000
Japon — — — — — 150,515,760
Norwege 17,477,500 6,650,000 — — 24,127,600 120,377,000
Pay-Bas et colonies 42,928,000 14,113,000 84,052,600 — 141,093,500 121,533,000
Perse — — — — —' 27,000,000
Portugal et colonies 8,220,000 — 31,369,000 — 39,589,000 1,241,059,050*
Roumanie 23,503,700 — — 143,874,500 167,378,200 2,580,000
Rnssie 40,500,000 15,795,000 241,248,000 660,879,000 958,422,000 899,155,950
Serbie 54,000,000 — — — 54,000,000 —
Suede 12,382,500 — — — 12,382,500 40,549,500
Suisse 33,370,000 10,550,000 26,358,000 81,799,500 152,077,500 113,682,250
Turquie 54,000,000 — 2,250.000 1,386,876,000 1,443,126,000 315,041,000*

Totacuc 2,939,912,300 1,329,129,400 .5,298,416,950 8,744,711,850 18,312,170,500 21,976,496,350

* Lt> tounx mtrqnii d'oa setirltqne comyreaaeat dee eonTereioaa tat tea deae eea pari.

1903 1902 1901 1900 1899 1898 1897 1896 1895
°o o/o °'o O.'O 0 o O'o o/o °o o/o

Emprunts d'ätata, de provinces et de villes 16,05 26,84 52,19 40,44 22,10 19,38 21,58 22,47 30,43
Etablissements de credit 7,26 8,60 7,04 11,85 15,87 13,39 9,20 4,62 10,85
Chernins de fer et soci«6s industrielles 28,94 80,89 40,77 47,71 58.97 51,67 61,08 27.60 88,84
Conversions 47,75 38,67 — — öjöö 15,56 7,14 45,41 19,88

1894
«'0

16.45
1,90

10,69
70,96

Außenhandel der Vereinigten Staaten tob Amerika.
März.

Einfahr Anafnhr

1903
$

Europa 49,757,179
Nord-Amerika 17,162,444
Bfid-Amerika 12,662,989
Asien 13,113,078
Australien 2,152,497
Afrika 1,392,270

Total 96,230,457

1904

t
43,197,015
20,894,746
12 246,183
12,427,197
2,011,179
1,049,877

1903

/
99,057,640
18,684,097
3,260,854
5,283,290
2,724,766
3,133,817

1904

t
84,786.857
21,509,151

4,124,595
5,596,580
2,381,125
1,514,381

91,325,647 132,098,964 119,912,189

Einfuhr
Juli-März.

Ausfuhr

1903 1904

t t
Europa 420,650,956 384,875,189
Nord-Amerika 132,694,186 138,276,840
Süd-Amerika 80,727,807 95,638,712
Asien 116,811,659 109,002,274
Australien 15,840,282 15,775,106
Afrika 10,277,877 7,418,300

1903

t
825,906,199
154,068,539
80,772,383
46,584,127
28,841,010
28,489,769

1904

t
870,185,810
171,437,269
88,758,191
44,563,321
24,547,558
18,866,676

Total 777,002,217 746,485,871 1,114,162,027 1,167,858,815

"Verschiedenes Divers.
Alkohol. Seit dem Besteben des Spiritusringes, schreiben Gehe & Co. in

Dresden, bat wphl kaum ein Jahr die Nachteile dieser Institution und ihrer
Massnahmen Ihr alle vom Spiritus abhängigen Gewerbe evidenter bewiesen
als das vorige. Die Preise für Spiritus haben unter der Herrschaft des
Ringes so rapide Schwankungen durohgemacht, wie nie zuvor im freien
Markte.

Bald nach Beginn der Brennkampagne 1902/1903 stellte sich heraus,
dass das Resultat der Kartoffelernte ungünstig sein würde. Scharfe Fröste
im Oktober und November 1902 hatten den Kartoffeln empfindlioben Schaden
gebracht, und was gesund blieb," stand booh im Preise, sot dass die Landwirte

ihre gute Rechnung beim Verkaufe der Kartoffeln zu Speisezwecken
fanden. So konnte es nioht ausbleiben, dass es den Brennereien schliesslich,

an Rohmaterial fehlte und die Spiritusproduktion beträchtlich hinter
dem zugelassenen Umfange zurüokblleb.

Von verschärfender Wirkung war unter solchen Verhältnissen die vor
Beginn der Kampagne proklamierte Produktionsbindung, weil sie die
Brennereien zu einer gänzlich unmotivierten Einschränkung ihrer Betriebe
veranlasste.

Die Zentrale ihrerseits hatte in den ersten Monaten der Kampagne im
Bewusstseln der in diese übernommenen grossen Bestände ein bedeutendes
•Exportgeschäft, meist allerdings zu verlustbringenden Preisen, in 'die
Wege geleitet und war, als sich schliesslich die wahre Saohlage
überblicken iiess, genötigt, Rückkäufe vorzunehmen, um ihren Bedarf zu decken.
Für diese Verlustgeschäfte konnte sie sich allerdings dadurohxegressieren,
dass sie ihre. Verkaufsnotierungen fortgesetzt erhöhte. Ein vorübergehender
Rüoksobiag iri dieser Preisbewegung trat nur im Sommer ein, als vor der
in Beigiep, bevorstehenden Reduktion .der,Ausfuhrprämie ein bedeutender
Export.,aufihdiesem,I,a#de stattfand.

Als..dip Kajppagpe am 30. 'September ihr Ende erreiohte, blieben im
ganzeq<jpur zirka 40 Miilionen Liter als Vorrat 'disponibel, während er am
gleioheo *Tjige.r4es rVo^jahfes. zirka jMiJLltyaen,Liter „betrug. Zugeführt
wurdenjLaufendes ,Gß(mäftpi3Wes: 855. Millionen" Liter;
dagegen bei'efen öion die Verkaufe auf'zirka 307 Millionen Liter."Der Erlös
für die Ringbrenner stellte sioh auf. M. 40.-50 pro 100 Liter 100 prozentlgen
Spiritus,).das,sind. 10.50 ,mehr als,in ,der vorhergegangenen Kampagne.
Diese Werterhöhung i.reQhnet/.sioh die Zentrale mit Unreoht als'ein
Verdienst ihrer Organisation an; denn .auoh im freien Mairkte hätten die
Geschäftsverhältnisse.' der letzten Kampagne zu einer Steigerung der Spiri¬

tuspreise führen müssen, nur mit dem Unterschiede, dass sie sioh alsdann
nach Angebot und Nachfrage, also auf natürlichem Wege, reguliert hätten
und es dem freien Ermessen des Einzelnen überlassen geblieben wäre,
die Lage, so wie er sie beurteilte, durch entsprechende Käufe auszunutzen.

Charakteristisch war das Vorgehen der Zentrale beim Herannahen der
neuen Brennkampagne 1903/1904. Obwohl sie eine starke' Knappheit „an
Spiritus voraussehen musste, schritt sie doch zunächst wieder zu einer
Produktionsbindung ihren Mitgliedern gegenüber, lediglich zu dem Zwecke,
die Preise in die Höbe zu treiben. Erst nachdem infolge dieser Massregel
wirklicherMangel an Spiritus entstanden war, entschioss sie sioh zur
Aufhebung der dekretierten Produktionseinschränkung, ohne indes den damit
beabsichtigten Zweck noob zu erreichen; denn viele Landwirte hätten die

.vom Auslande auftretende rege Nachfrage nach Speisekartoffeln bereits zu
einem günstigen Verkaufe ibrer Ware benutzt. Entgegen bisheriger
Gepflogenheit wurde auoh denaturierter Spiritus entsprechend im Preise
erhöbt. Damit wurden alle die Voraussetzungen umgestossen,
unter denen die I d u s t r i e zur Konstruktion von Kochvorrichtungen,
Apparaten für Spiritusbeleucbtung usw. angeregt worden war.

Nach einem zum Patent angemeldeten Verfahren von Dornig in Dresden-
Trachau wird durch trockene Destillation von festen menschlichen Fäkalien
Spiritus erzeugt, der sich in chemischer Hinsiebt von dem aus Kartoffeln,
Roggen usw. gewonnenen nicht unterscheiden soli;,man behauptet, dass
es bei diesem Verfahren möglich sei, aus 1 kg festet Faeces ausser 2,2S
Litern brennbaren Gases etwa 80 g Spiritus zu erhalten.

Begreiflicherweise bat diese Gewinnungsmethode von Spiritus ein
reges Interesse hervorgerufen und "zur Gründung einer cSpiritnsgesellsdhaft
Dornig» geführt, die in einer Versuchsanstalt die Lösung der technischen
Darstellung im grossen in Angriff genommen hat.

Angestellte Kontrollversucbe im organischen Laboratorium der
Hochschule in Dresden mit Faeces verschiedener Provenienz ergaben dagegen
durohweg sehr ungünstige Resultate: so geringe Mengen Alkohol, dass sie
gerade nur qualitativ nachweisbar waren. Dass sich bei der Destillation
von Faeoes Alkohol in wechselnden Mengen bildet, lässt E. vi Meyer, als
erwiesen gelten, die Ausbeute daran wäre aber nach den Laboratoriutüs-
V'ersucben so gering, dass an eine technische Verwertung des Verfahrens
nicht eher zu denken sei, als bis durch einwandfreie Versuohe im grossen
Masstabe der Nachweis geliefert sein werde, dass gleicbmässig ein
bestimmter Prozentsatz an Alkohol aus Fäkalien erzeugt werden könne.

Ein anderes Patent: Gewinnung wasserfreien Alkohols aus Spiritus
mittelst fraktionierter Destillation, ohne wasserentziehende Chemikalien,
wurde Sydney Young erteilt. Das Verfahren beruht auf der Beobachtung,
dass Gemisohe flüssiger Substanzen (Wasser, Spiritus, Benzol), in konstantem
Verhältnis und bei niedrigerer Temperatur übergehen als die Komponenten
für sich. Wird 90 prozeutigr Alkohol mit Benzol der fraktionierten Destillation

unterworfen, so destilliert zuerst sämtliches Wasser, gemischt mit
wenig Aikohol und dem Benzol, dann nur Alkohol und Benzol, und endlich
ausschliesslich wasserfreier Alkohol über.

Le commerce de la Repubiique de Panama. Le minist&re du
commerce des Etats-Unis vient de publier les informations qui suivent, au
sujet de la uouvelle röpublique de Panama. Le commerce du Panama
s'ölöve ä.environ 3 millions de dollars par an; sa population est de prös
de 300,000 habitants et sa superfleie de 31,571 milles carrös. Les deux
ports les plus importants, Panama et Colon; sont visitös annuellement par
plus de 1000 navires döchargeant environ 1 million de tonnes de mar-
chandises et döbarquant une centaine de milliers de passagers; ceux-ci
comme celles-lä sont d'ällleurs, pour la plus grande partte, destinös ä

passer en transit sur le cbemln de fer, de 47 milles de long, qui relieles
deux ooöans.

Les Etats-Unis prennent la plus grande part dans ie monvement
commercial de ces deux ports.

Pour l'exercice fiscal 1902—1903, ies importations du port de Colon
sont estimöes ä 952,684 doliars se röpartlssant comme suit: 614,179 des
Etats-Unis; 119,086 de France; Ü8,322 d'Angleterre; 76,386 d'AUemagne
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En 1902, ce port n'avalt imports que pour 776,345 dollars; l'augmen-
tation serait dono trfes importante.

Les produits lournis par les Etats-Unis sont surtout les tissus et les
substances allmentaires (200,700 et 139,300 dollars); ensuite viennent le
charbon, le bois, le pdtrole, les liqueurs et la quincaillerie.

Les asportations du port de Colon vers les Etats-Unis se montaient

pour le möme exercioe, ä 173,370 dollars, comprenant des bananes (75,400),
des noix de coco (54,900), des öcailles de tortue, des noix d'ivoire vögö-
tal, des peaux et du cafö; Celles du port de Panama, sur le Paclfique,
se composaient surtout de peaux (56,700 dollars), oaoutobouc (49,900),
noix de cooobolo (27,800), noix d'ivoire (16,500), peaux de daim (13,300),
oafö (6,900), en tout 193,342 dollars reprösentant la valeur des produits
envoyös aux Etats-Unis.

Annoncen-Pacht:
Badelf Kasse, Ztrieb, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non offizielles. ' Rägie dei annonces:

Bodolphe Kogge, Zurich, Berne, etc.

BRUNNEN
am Vierwaldstättersee — (Bottlarflllllll- Ulli DampISCMffStatlOD).

GRAND HOTEL BRUNNEN«*««

Eröffnung 1. Juni.
Neuerbautes, mit allem Komiort der Neuzeit ausgestattetes Hotel I. Ranges, in unvergleichlich schöner,

erhöhter Lage aim See und Eingang der weltberühmten Axenstrasse (mit letzterer durch Lilt verbunden).

Ausgedehnter Waldpark mit reizenden Promenaden.
200 Zimmer mit Balkan. Familienappartement mit Salon. Toilette- und Badezimmer, alle mit prächtiger
Aussicht Personen- und Gepäckaulzüge. Vorzügliche Ventilation, elektr. Licht und Zentralheizung in allen
Räumen. Gedeckte Terrasse (100 Meter lang und 4 Meter breit). Lawn-Tennis. Prima Verpflegung.

Illustrierte Prospekte durch die (ms) Direktion.

Bttrgenstock n. Stanserhorn
870 Meter ü. M. am VierWaldstätterSBO 1900 Meter fi. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfschiffstationen Kehrsiten und Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Hochromantischer, neuer Felsenweg um die Hammetschwand-Bürgenstock. Empfehlenswerteste
lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Vereine und Gesellschaften,
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Rückfahrt) a Fr. 6.—. (913;)

Jeune homme, dirigeant actuelle-
ment l'exploitation d'une Importante
usine suisse, expöditif, trös au cou-
rant des tarils et frais, rompu aux
affaires, ayant söjournö longtemps
dans grandes industries ä l'ötranger,
oherche place de [1242]

BIBECTETJB
ou premier employö dans affaire, si
possible alimentaire ou des bois,
s'associerait dgalement S'adr. par
dcrit sous L 1770 L ä Haasenstein
& Vogler, Lausanne.

Zu verkaufen
Schönes

in Romanshorn:
[1154]

Haus
mit Geschäft (Kurzwaren).

Anfragen sub Chiffres Z D 3979
befördert Rudolf Mosse, Zürich.

Alteisen, Altmetall und sämtliche
Werkstätten -Abfälle zu höchsten
Preisen. — Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich,
(2181,) alter Rohmat.-Bahnhof.

Die tit. Aktionäre der

Torfgesellschaft in Hagnek
werden hiemit zu der am 12. Juni 1904, vormittags 11 Uhr stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
in Hagnek, Wirtschaft F. Christen, eingeladen.

Verhaiidlungsgegenstände:
1) Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1903.
2) Festsetzung der Dividende pro 1903 und Auszahlung derselben

an die anwesenden Aktionäre gegen Ablieferung des Dividenden-
Coupons Nr. 15 pro 1903.
Wahl des Verwaltungsrates.
Wahl des Rechnungsrevisors pro 1904. [1255]
Unvorhergesehenes.
Inspektion des Mooses.

5
6;

Bern, 28. Mai 1904.
Der Präsident: Bäzberger.

Brienz at Brim See, Bemer OMamL

Hotel zum weissen Kreuz.
In schönster, geschützter Lage am Fusse des Brienzerrothorn, am

Brünigbahnhof und Landungsplatz der Dampfboote und gegenüber den
weltberühmten GiessbachfäHea. Schöne Tannenwaldpromenaden in
unmittelbarer Nähe. Schattiger Garten. Milchkuren. Seebad mit
Schwimmbassin. Ruderboote. Angenehmer Aufenthalt für Familien.
Pension im Mai und Juni Fr. 5. Post und Telephon im Hause.

Den Tit. Handelsreisenden und Passanten bestens empfohlen.
Familie E. Hanauer, Besitzer,

(1042) Inhaberin der Dampfschiffrestauration Brienzersee.

0.)
Milchsäften, konische und gerade Form.
Milchtranaportkannen verschiedener Systeme.
Melkeimer nnd Milchmaase, gepresst.
Kannen u. Gef&sae zum Kühlen der Milch, jeder Grösse.

Milch-Ansmass-btänder.
Alles aus solidestem Material angefertigt und dauerhaft verzinnt, empfiehlt

zu billigsten Preisen die

Metallwarenfabiok Zug A.-G.,
Stanz- und Emaillierwerke. — Verzinnerei.

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen. — Prospekte gratis.

Alfred Mppisser d Co.,

Bankgeschäft,
Zürich, BatoMslrasse Ir. 32.

Wir empfehlen uns für:
Vorschüsse auf kurante Wertpapiere in laufender Rechnung oder gegen

Obligo.

Eröffnung von Debitoren-, Kreditoren- und Soheckrechnungen.

Diskonto und Inkasso von in- und ausländischen Wechseln.

Besorgung von Kapitalanlagen in in- und ausländischen Wertpapieren.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Auslande.

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

Besorgung von Subskriptionen, Konversionen und Finanzoperationen.
Uebernahme ganzer Anleihen.

An- und Verkauf von ausländischen Coupons, Noten und Sorten.

Ausstellung von Kreditbriefen und Abgabe von Schecks auf in- und ausländische
Plätze.

Unser Kursblatt versenden wir an Interessenten auf Verlangen gratis
und franko. [688;]

SociM Suisse öes Spirani, La Cta-de-Fonds.
L'assemblöe gönörale des aCtlonnalres du 14 mars 1904 a döcldö,

d'une part, la reduction du capital social de Ir. 125,000 ä Ir. 75,000 par
i'abaissement de fr. 100 ä fr. 60 de la valeur nominale de chaque action,
et d'autre part, l'augmentatiou du capital de Fr. 75,000 ä fr. 99,000 par
l'ömlssion de 400 actioas nouvelles, privilögiöes, de Ir. 60 chacune. Le
capital social est actuellement de fr. 99,000, divisö en 1650 actions
nominatives de fr. 60.chacune.

Ensuite de ces decisions et pour se oonformer aux dispositions des
artioles 665, 667, 670 C. 0. sommation est faite ä tous cröanciers de
produire leurs cröances soit au siöge social ä La Gbaux-de-Fonds, soit
au bureau de La sociötö ä Genöve, Coulouvreniöre, 41.

La Chaux-de-Fonds, le 25 mai 1904..

(1228;) Le president:
L. C. Blfard-Ballet.

Le secretaire:
A. Bonrqnin-Jaccard.

Kesselschmiede RichtenueD
1 empfiehlt sich für Lieferungen von

Blechrolirleitungen, Dampfkesseln, Schwelssarbelten,
Elsenkonsirnktlonen jeder Art und Grösse. (82)

Projekte, statische Berechnungen, Kostenvoranschläge auf gefl. Anfragen.
Prima Material, solide Arbeit, prompte Bedienung. — Prima Referenzen.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imcrimerie H. JENT, ä Berne.


	

